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Das Geheimnis der Bosheit

Die Menschen fragen sich heute in Anbetracht von Leid, Krieg, Tränen, Krankheit und Schmerzen: „Wenn es einen Gott gibt, warum gibt es dann so viel Leid in der Welt ? Gibt es überhaupt einen Gott?“ 

Als Christen haben wir einen entscheidenden Vorteil: Wir können durch den biblischen Bericht hinter die Kulissen dieser Welt blicken. Dies hilft uns Antworten auf diese Fragen zu finden. Schauen wir uns also hinter den unsichtbaren Kulissen dieser Welt näher um.

Wie wird uns Gott in der Bibel beschrieben?

a) Gott ist Liebe: 1 Joh 4:8

b) Er hat Mitleid mit den Menschen und möchte nicht, dass es ihnen schlecht geht: Mt 9:35.36; Mt 11:28-30
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c) Gott sorgt sich um uns Menschen: Ps 55:23; 91:14-16; 1 Petr 5:7; Phil 4:19; Offb
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d) Er lässt uns in der Not nicht allein: Ps 50:15; Jes 41:10

e) Der Gott der Bibel ist ein freundlicher, gütiger, geduldiger, treuer und barmherziger Gott: Ps 34:9; 2 Mose 34:6

Wie kommt das Böse in die Welt?

Die Bibel sagt uns, dass Gott diese Welt perfekt geschaffen hat: 1 Mose 1:4.10.12.18.21.31.
Wie das Böse in diese perfekte Welt kommt erklärte Jesus einmal an einem Beispiel. Ein Feind Gottes und der Menschen sät „Unkraut“, also das Böse, in die Welt: Mt 13:24-30
Wie das Böse begann ...

Die Bibel spricht neben „guten Engeln“ auch von schlechten,  gefallenen Engeln.

Der Sündenfall begann im Himmel. Wir können lesen, was die Hintergründe dafür waren.

Eine kurze „Biographie“ über den Feind Gottes soll uns das ein wenig erläutern:

a) Luzifer (lat. „Lichtträger“= schöner Morgenstern) war einst der schönste und höchste Engel mit einem freien Willen. Sein Stolz führte ihn in die Rebellion: Hes 28:12-15

b) Er wollte unbedingt den Thron Gottes besteigen, um selbst über die Engel und das Weltall zu herrschen: Jes 14:12-14

c) Er verbreitete Lügen über Gott, be-

trog und verwirrte die Engel: Joh     8:44

Was führte demnach zum Sündenfall Luzifers?

Überheblichkeit, Machtstreben, Eigenliebe.
Seine Auflehnung gegen Gott führte zu einem gewaltigen Kampf im Himmel und schließlich zu seiner Ausweisung: Offb 12:7-9 (Lk 10:18).

[image: image3.jpg]



Satans Wesen und Wirken spiegelt sich in seinem Namen wider

Satan = Widersacher, Ankläger

Teufel - griech. Diabolos = Entzweier, Verleumder. Versucher
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Weitere Bezeichnungen Satans

Der Arge: Mt 13:19; der Bösewicht: 1 Joh 2:14; der Drache: Offb 20:2; der Feind: Mt 13:39; der Fürst dieser Welt: Joh 12:31; Gott dieser Welt: 2 Kor 4:4; Schlange und Verkläger: Offb 12:9

Satans Wesen und Wirken

Satans Wirken ist auf diese Welt konzentriert. Er scheut keine Anstrengung, um Menschen zu zerstören und mit sich ins Verderben zu reißen.

a) Ein Mörder von Anfang an, der Vater der Lüge: Joh 8:44
b) Sein Ziel ist es, die Menschen zu verführen: Lk 22:31
c) Er will das Evangelium aus den Herzen reißen: Mt 13:19
d) Er legt die Menschen in Fesseln: Lk 13:16
e) Er will so viele Menschen wie möglich vernichten: 1 Petr 5:8
Satan ist in seinem Tun nicht allein. Er hat im Himmel viele Engel betrogen und überredet auf seine Seite zu kommen.

Sie werden bezeichnet als...

...seine Engel: Offb 12:7; Mt 25:41; 2 Kor 12:7
...und als Dämonen: Lk 8:31; Mk 16:9; Offb 16:14
Ein satanischer Plan

Bald nach der Erschaffung der Welt schaffte es Satan die ersten Menschen zur Untreue gegenüber ihrem Schöpfer zu verführen.

Er pflanzte seine eigenen Wünsche und Gedanken in die Köpfe der Menschen: 1 Mose 3:1-7

Lügenmasken Satans

a) Eine Lüge war, dass der Mensch ohne Gott über diese Erde herrschen kann und sich aus eigenem Willen zu einem gottgleichen Wesen entwickeln wird. Dies wurde dem Menschen von Satan in Aussicht gestellt.

Anstatt „Herr“ über die Welt wurde der Mensch „Sklave“ Satans.

b) Die Behauptung „Ihr werdet keineswegs des Todes sterben!“ erwies sich ebenfalls als Lüge: 1 Mose 3:22
Trotz dieser klaren Demaskierung Satans hat der Mensch durch die Jahrtausende immer wieder der satanischen Lüge Glauben geschenkt.

Nun, sicher sind noch einige Fragen in Bezug auf Satan offen. Wir wollen versuchen sie zu beantworten.

a) Wie konnte ein vollkommener, sündloser Engel ein Teufel werden? 

Luzifer machte sich durch einen falschen Gebrauch des freien Willens selbst zum Teufel. Es gab keinen Versucher von außen. Er wurde sich selbst zum Versucher. Obwohl er von Gott und von allen himmlischen Wesen geehrt und geliebt war, fühlte er eine tiefe Unzufriedenheit, dass er nicht der Erste im Himmel war. Er wollte alles. Ihm war sein Posten nicht genug und er redete sich ein, dass er der gerechtere und bessere Herrscher als Gott wäre. So machte sich Luzifer, der Erzengel, langsam aber sicher durch seine egoistischen Gedanken und schließlich durch seine Taten selbst zum Satan und Teufel.

b) Warum schuf Gott Luzifer nicht ohne einen freien Willen? 

Natürlich hätte Gott alle Engel ohne freien Willen erschaffen können. Sie wären dann wie eine Marionette oder eine Maschine gewesen, die ohne nachzudenken alles tut, was man sagt. So ein Wesen wäre aber auch nicht in der Lage gewesen sich für das Gute zu entscheiden. Nie hätten sich die Engel freiwillig zu Anbetung, Gehorsam und die Entwicklung des eigenen Charakters entscheiden können. Gott aber wollte keine mechanischen Engel, genauso wenig, wie er mechanische Menschen will, die wie Roboter funktionieren. Gott wollte Wesen, die ihm ihre Liebe aus freien Stücken schenken. Dies ist aber nur bei Geschöpfen mit einem freien Willen möglich.

c) Warum tötete Gott Luzifer nicht gleich, als er merkte, dass die Sünde überhand nahm?

Für manche Menschen scheint das die einfachste Lösung zu sein. Natürlich hätte Gott dadurch die Sünde im Keim erstickt. Diese Handlung hätte jedoch die Engel weiter verunsichert und er wäre mit Sicherheit von ihnen missverstanden worden. Zu diesem Zeitpunkt hätte die Vernichtung Luzifers keine zufriedenstellende Antwort dargestellt. Die Engel liebten und vertrauten Luzifer. Sein plötzliches Verschwinden hätte mit Sicherheit Misstrauen und Unruhe hervorgerufen. Sie hätten möglicherweise gefragt: „Wer ist wohl der nächste, der einfach so verschwinden wird? Hat Luzifer doch mit seinen Worten über Gott Recht gehabt?“ Gott hätte zwar einen Rebellen getötet, jedoch dadurch Misstrauen und Unzufriedenheit geweckt. So wählte er einen besseren Weg: Er gab Satan und der Sünde Zeit zum Wachstum, damit sie ihre eigenen unheimlichen Früchte hervorbringen konnten. So wurde Luzifers wahrer Charakter aufgedeckt und dadurch sollte er sich selbst richten. Am klarsten und sichersten wurde der Charakter Satans mit Sicherheit am Kreuz von Golgatha offenbart, als er den Sohn Gottes auf grausamste Weise umbringen ließ.
d) Wenn Satan schließlich vernichtet wird, können wir dann sicher sein, dass die Sünde nie wieder aufkommt?

Mit Sicherheit Ja! Beim endgültigen Gerichtstag, wenn Satan in den Feuersee geworfen wird, wird sich das gesamte Universum im Unterschied zum Anfang in einer völlig anderen Situation befinden. Damals war die Sünde ein dunkles, unergründliches Geheimnis, dessen Wesen und Folgen nicht vollständig geklärt werden konnten. Doch am Tag des Gerichts wird das Universum die Entwicklung und die furchtbaren Auswüchse der Sünde sehen, und das Böse hat sich gewissermaßen selbst demaskiert.

Alle Fragen über die Liebe und Gerechtigkeit Gottes werden schließlich beantwortet sein. Jede falsche Anschuldigung Satans wird entkräftet, jeder Schatten eines Misstrauens wird beseitigt und jeder Zweifel entfernt sein. 

Die Sünde hat es geschafft gewissermaßen ihr eigenes Gegengift herzustellen: Das Kreuz von Golgatha. Dieses Ereignis zeigt wie kein anderes die Grausamkeit Satans und die Liebe Gottes.

Aufgrund dieser Demonstration wird das Universum für immer vor der Sünde sicher sein.

Gott steht uns gegen diesen übernatürlichen Feind bei 

Gott steht uns gegen diesen Feind bei. Jesus Christus kam der Menschheit zu Hilfe. Er hat den Teufel besiegt. Wenn wir uns an Jesus halten, ist Satan machtlos.

a) Jesus Christus ist auf diese Erde gekommen, um dem Teufel die Macht zu nehmen: 1 Joh 3:8

b) Gott gibt uns übernatürliche Waffen im Kampf gegen Satan: Eph 6:10-17
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c) Wir bekommen Macht über die Gewalt des Satans: Lk 10:19

d) Jesus ist größer und stärker als Satan: 1 Joh 4:4
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e) Durch seinen Tod hat er den Teufel besiegt: Hebr 2:14
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f) Eine jahrtausend alte Verheißung/Prophetie hat sich auf Golgatha erfüllt: 1 Mose 3:15
Kannst du folgenden Aussagen zustimmen?
• Gott hat das Leid und das Böse nicht gewollt, noch erschaffen.

• Gottes Wunsch ist es, dass der Mensch ohne das Leid leben kann.

• Satan ist für all das Leid im Universum und auch auf dem Planeten Erde verantwortlich.

Bist du davon überzeugt, 

• dass Satan auch in deinem Leben versucht, dich von Gott wegzuziehen?

• dass Gott durch Jesus Christus Satan besiegt, und auch uns die Möglichkeit zum Siegen geschenkt hat?
Welche Entscheidung willst du aufgrund deiner Überzeugung treffen?
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